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07/03/26 BIBEL &
BEKENNTNISTAG

FÜR DIE GEMEINDE

ESSLINGEN
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WELCHER

DARF‘S
DENN SEIN?

Jesus



SAMSTAG, 07. MÄRZ 2026
14 :30 – 18 :00 UHR

Welcher Jesus darf´s denn sein? 
mit Pfarrer Ulrich Parzany

Hat Jesus seine Hinrichtung und Auferste-
hung vorausgesagt? Hat er die Zerstörung des 
Tempels angekündigt? Welche Worte hat Jesus 
selbst wirklich gesagt? Welche Worte sind ihm 
nachträglich in den Mund gelegt worden? Von 
wem? Und warum? Hat er Wunder getan, wie 
es in den Evangelien berichtet wird? Wurde 
er von der Jungfrau Maria geboren? Ist er tat-
sächlich auferstanden? Wer war Jesus, wenn 
man den Berichten der Bibel nicht trauen 
kann? In den evangelischen Kirchen wird be-
hauptet, dass uns der Glaube an Jesus Christus 
verbinde, auch wenn wir sonst bei vielen The-
men nicht einig seien? Sind wir uns denn einig, 
an welchen Jesus wir glauben? Es besteht 
höchster Klärungsbedarf. Kommt und hört und 
fragt und zieht Eure Schlussfolgerungen!

Programm:

HERZLICHE EINLADUNG
Keine Anmeldung nötig.

ESSLINGEN
CHRISTUSGEMEINDE ESSLINGEN,
GÄNS ÄCKERSTR A SSE 11 ,  73730 ESSLINGEN



ESSLINGEN
CHRISTUSGEMEINDE ESSLINGEN,
GÄNS ÄCKERSTR A SSE 11 ,  73730 ESSLINGEN

Die Bibel verstehen – wie wir 
wollen oder wie Gott will? 

mit Dozent Albrecht Wandel

Die Reformation hat die Bibel neu ins Zen-
trum gestellt – als klar verständliches Wort 
Gottes, das nicht  der Willkür menschlicher 
Deutung unterliegt. Doch wie sieht das heu-
te aus? Was bedeutet die Klarheit der Schrift 
und warum ist daran bis heute festzuhalten? 
Wie können wir Gottes Wort so auslegen, 
dass es Maßstab für Glauben und Leben 
bleibt – und nicht zum Spielball subjektiver 
Meinungen wird? Wie kann an dem Grund-
satz „Was Christum treibet“ auch heute noch 
festgehalten werden?

Pause
mit Kaffee, Hefezopf und Gesprächen 

Für den Glauben kämpfen 
mit Pfarrer Dr. Tobias Eißler

Der Apostel Paulus bedankt sich bei seinen 
Mitchristen, dass sie mit ihm für den Glauben 
an das Evangelium kämpfen (Phil 1,27). Diesen 
Begriff verwenden wir heute eher selten. 
Liegt es daran, dass er uns zu anstrengend 
klingt? Wir gehen der Frage nach, inwiefern 
es unser Auftrag ist, uns mit Mühe für das 
Evangelium einzusetzen. Wie sollte dieser 
Einsatz für uns als einzelne Nachfolger und 
als Gemeinde aussehen?

Sendungswort von Kirchengemeinderat
Jörg Schietinger

„Halte dich an das Vorbild der heil- 
samen Worte, die du von mir gehört 
hast, im Glauben und in der Liebe in 
Christus Jesus.“



Eintritt frei. Eine Kollekte wird gesammelt. 
Keine Anmeldung nötig

Parkmöglichkeiten: P&R Parkplatz am Bahnhof 
Oberesslingen (kostenpflichtig) oder Parkplatz - Standort: 
Eberspächerstrasse 31, 73730 Esslingen
Koordinaten fürs Navi: 48.728824, 9.324778
Anreise mit der S-Bahn: Vom Bahnhof Oberesslingen nur 
5 Minuten Fußweg zur Gänsäckerstraße 11

Verantwortlich: Jörg Schietinger und Reinhard Späth, Regio-
nalgruppe Württemberg des Netzwerks Bibel und Bekenntnis 

Danke für alle Unterstützung in Gebet und durch Finanzen!
Spenden können überwiesen  werden an den Verein zur 
Förderung des Netzwerks Bibel und Bekenntnis:
IBAN: DE87 7656 0060 0001 2641 09 | BIC: GENODEF1ANS

www.bibelundbekenntnis .de
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In Kooperation mit der Christusgemeinde Esslingen
und dem BibelStudienKolleg (BSK) Ostfildern .


